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Beilade zum nebeispalter" Dr. 26 oom 25. Juni 1904.
Slm ®ifte fjäft man'8 triftig für gong Befonberg giftig,
2)afs man'8 nur tropfenroeife Iriegt, bamit e8 fdjfeidjenb un8 befugt;
Sebodj ben greubenbedjer, ben leert ber SebenSgedjer

Sur Steige aüe £ag' unb ©tunb' unb gefit urpfötjtftfj bran gu ®runb'.

SBeiSBeit, fo bie gröfdje brefdjen, 2Jfenuett8 fo SBangen taugen,
2>effin8, fo bie flatjen frafeen, Strien, fo bie ©uten beuten
Stuf ber grunboerborbenen (Srben lann nod) affe8 3Jîobe roerben.

Das Duell.
SOlan mafe bie beutfdje ßogif toben, roie man fie fefirt gu biefer grift:
Spielfiöffen fjat man aufgehoben, ba« $ölfenfpief geftattet ift,
SBo man ftatt einen Sfjaferfdjetn bie ©fjre fetjt um'8 ßeben ein!

SBie fönnte man eë in flürje nennen, roenn ber ©gar feine ßebenS=
gefdjicfjte fdjreibt?

; aifjdoaBoigojnouajooqiqojnDiiqauiojnig

Bestes Mundwasser der Welt!
Ueber die qanze Erde verbreitet!

Conditorei Sprüngli
31 ZURICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Dampfschiffahrt
auf dem Züriehsee.

Extrafahrten für Hochzeiten
Schulen und Gesellschaften.

Buchhaltung,
Stenographie,
Schönschreiben,

Maschinenschreiben, Rundschrift
Lackschril't, kaufmän. Rechnen,
Handels-Korrespondenz,
Vorbereitung für das Bankfach Hotel-,
Bank-, Bau- uud Fabrik-Buchhaltung

lehrt gründlich in Tagesund
Abend-Kursen 171

Gademann's
Schreib- und Handels -Kurse

Zürich I, Gessnerallee 50,
nächst Hauptbahnhof.

^^j^o
intime Scenén. Visitforamt

Fr. 1.60 in Briefmarken.
Verlag Friedel, Berlin W. g k.

ntimitäten

t Weine t
Rote und weisse, alte und neue, glanzhelle, hiesiges Gewächs,
auch Wa ad tl änderweine, sowie Coupierweine, weiss u. rot,

und fremde Tischweine in verschiedenen Preislagen
offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine in beliebigem Quantum. Leih-

Gebinde von 50 Liter an zur Verfügung. 166

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften
Winterthur.

Rosshaar-Betten _J->
Divans, ganze Ameublements, sowie Sekretäre, Vertikows,
Buffet, Spiegelschränke, Chiffonieren, Komoden. Ausziehtische,
Nachttische kauft man in solider Ausführung billigst bei 168

Bodenmann-Graf, Rindermarkt 17, Zürich I.

Zither,yn v. d. weltbekannten Firma

Ii Georg Tiefenbrunner
in Mittenwald.

5*rima SSithersaiten, Utensilien u. Jltusi-
kalien in grosser Auswahl.

Original- Perfecta Zithern
von 3*. X. ßüttler in "Wien,

eingeführt durch Herrn Anton Smetak, Zithervirtuos.

oCyra-jfiïhern von Johs. pugh in jTltona.
JVLandolinen Guitarren

R. Lechleitner's Wwe Zürich, Kutten 7
Erstes Spezialgeschäft für Zither. 74

Herrenkleider nach Maass
elegant, solid, billig, liefert

F. Rauch
ZUriCn I Rämistrasse 34 zum Pfauen tUriCfl I

Für Hotel und Private.
Fahnen, Flaggen in Baumwolle,
Wolle und Seide, sowie De¬

korationsmaterial
offeriert zu den billigsten Preisen

das altbekannte 138

Fahnengeschäft
J. Riggenbach, Zürich 1

26 Fortunagasse 26

Telephon 5455
Dietrich's patentiertes selbst-

schliessendes Fischband

Reform.
Ist nicht nur Tür-

beschläg, sond.ersetzt
auchjedenTürschlies-
ser,hält weitgeöffnete
Türen selbsttätig
offen und hebt sie ohne
zu streifen über
Teppiche hinweg. Man
wende sich an

E. Dietrich
6 Leonhardstrasse 6

Zürich 1.

Vellage zum Nebelspalter" Nr. 26 vom 25. Zuni >Y04.
Am Gifte hält man's triftig für ganz besonders giftig,
Daß man's nur tropfenweise kriegt, damit es schleichend uns besiegt;
Jedoch den Freudenbecher, den leert der Lebenszecher

Zur Neige alle Tag' und Stund' und geht urplötzlich dran zu Grund'.

Weisheit, so die Frösche dreschen, Menuetts so Wanzen tanzen,
Dessins, so die Katzen kratzen, Arien, so die Eulen heulen
Auf der grundverdorbenen Erden kann noch alles Mode werden.

Vas VueU.
Man muß die deutsche Logik loben, wie man sie lehrt zu dieser Frist:
Spielhöllen hat man aufgehoben, das Höllenspiel gestattet ist,
Wo man statt einen Thalerschein die Ehre setzt um's Leben ein!

Wie könnte man es in Kürze nennen, wenn der Czar seine
Lebensgeschichte schreibt?

5 zlhckorSoiqomvuzpoqlqomvliqomomliZ

össtss lv!unà3SS6l' à^Velt!
Uebel- ciie yâiie l^rcis verbreitet!

Loriliitoi'ei 8piMgli
3,

sm ?î>rîuieiiist!

t^sus orstvn sîanKos

kàiiwiàrliìA cs. Ldocàà vor.

t.in6t Le Lpriingli

Hxtrafakrten sur lloekxsitsn
Lekulsn unci (Zesellsenaften.

iVlasekinensekreiben, kìunclsokrift
paeksekrift, kaufrnàn. lìeelineii,
Ilanciels-Xorresnonclenx, Vorbs-
r«!>lung lür clas lZanküieli I-iotsI-,
Ssn!«», Ssu- uuci ^stzrik-Suon-
nsttunZ Islirt Zrünclliek in "l'agss-
unci ^bsnci-Xursen 171

vaclemsnn'8
Zenpeib- uncl I^anciàKu^e

^üric-n I, < iessnsrallse 5»,
naekst llauptbalinkof.

^^^^30
intime 8>?encn, Vi^itiocamt

I?r. I.öv in Ucist'niiii'ksii,
^ei-7sZ ^rr<z^«7, «er^rr, ^p. 9 5.

ntilnitäten

Kote unct weisse, alte uncl neue, cMnàlle, liivsiKes <->swà<zr>s,
auoli Wsscjtlàncisrwsins, sowie Ooupisrwsins, weiss u. rot.

unci kremcle l'isoliwsins in verscnieàen l?reis!ggen
offerieren unter Lsrsntie nur roinor »Isturwsins in bsiiebigsni yusntum. l.eit>-

Lebincle von Sl> l.iter an iur Vertilgung. IKS

Vki'vano' 08t8vriW6Ì?. lanciw. 6en0886N8eriasteri
>lVîiNìerì!iu>'.

/Irv-iizs, Fan^s ^rustt/>7sttterzt.«, zo>v/s Äär'etcil'e, Vertr/cor» s,
LllFist, âr>rsKe/so/irâ«1cs, t?/,///on/s^sn. ^omoc/sn. /lus^/s/ir/sc/ie.
^/ac/u'r/sc/is ^av/r man //? so/Zc/s/' /IllsrÄ/i^llnA à////Azr às/ ?65

Loc!e»urKri«-<?rs/, /?/c/e/'ma/'^r /7. ^n?r<?ü /.

V, V. cl. vMààllkiMil
là Keorg liefenbrunner

in iViiUenwsiä.

?rimg Zitkerssiten, Utensilien u.Aîusi-
kslien in grosser Husivskl.

vi-iginal- ^ lìfeà Zütnei-n

von Fr. Cüttler in ^rVien,
cinMillnrt äurcn iierrn ^nton Smetsk, ^itiiervirtuos.

pestes >ips?iaI?LseI>s,ft lur ^itksr. 74

elegant, soiici, billig, liefert

^lll'ioil I Nàmistrssse 34 -um I-Isuen ^Ullvll I

für- ttotel unö ?àtk.
Mannen, flaggen in kaumwolle.
!/VoIIe uncl 8eiclk. 8vwie ve-

><oi'aiion8matei'ial
offeriert xu clen billigsten preisen

clas altbekannte 138

26 portunagasse 26

Diölncd's piltölllitiktös selbst-

sedlàsà kisedbiiiill

Ist nielit nur I'ür-
bsseblälz, soncl.ersetzt
auclijeäen'I'ürseliliös-
ssr.liält vveitgsötinetö
?üren selbsttätig of-
fsn unâ ksbt sie okne
?u streiten übsr l'en-
pieke kinvLA. iVlan
wsnäö siek an

IZ. vietriok
6 psonkarclstrasss 6

Surick I.
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